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Jungen 18 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Ebermannstadt : Post SV Nürnberg 
Samstag, 16.10.2021, 13:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 7:7 in den Spielen und mit 26:27 Sätzen trennten sich die
Spieler des Post SV Nürnberg beim Auswärtsspiel in der Jungen 18 Verbandsliga Nordost
(Bayerischer TTV) am Samstagnachmittag vom TSV Ebermannstadt. Rund 145 Minuten fieberten
die 3 Zuschauer in der Halle mit, ehe Marius Tasch das Unentschieden im Entscheidungssatz
einfuhr. Eine starke Leistung zeigte Valentin Monath, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bauer / Monath gewannen ihr Spiel gegen Hiemer
/ Tasch ungefährdet mit 3:0. Köferlein / von Lange bekamen anschließend ihre Gegner Koon Koon /
Tekin wiederum beim deutlichen 8:11, 6:11, 4:11 nie in den Griff. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen wichtigen Sieg verpasste
Noah Bauer bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marius Tasch. Anlaufschwierigkeiten musste
Valentin Monath zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen eher
leichten Punkt für sein Team holte danach Legolas Köferlein beim 11:5, 11:8, 11:8 gegen Ali Tekin.
Recht deutlich war indessen die 0:3-Pleite von Liam von Lange gegen Janis Koon Koon. Beim Stand
von 3:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Lange mit Lasse Hiemer ringen musste Noah Bauer,
bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 5:11, 8:11, 11:7, 11:9 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch Valentin Monath
seine Partie gegen Marius Tasch noch im Entscheidungssatz. Zwei Sätze lang fand im Anschluss
Legolas Köferlein gegen Janis Koon Koon das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 8:11, 3:11, 11:9, 11:3, 12:10 gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Trotz Blitzstart verlor Liam von Lange sein Spiel
gegen Ali Tekin letztlich in vier Sätzen. Einen wichtigen Sieg verpasste Legolas Köferlein beim 1:3
gegen Lasse Hiemer. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Janis Koon Koon zeigte Noah
Bauer seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Zwischenzeitlich musste Valentin Monath
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Ali Tekin aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Beim 7:11, 3:11, 10:12 gegen
Marius Tasch fand jedoch Liam von Lange von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mit dem mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Ebermannstadt in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.10.2021
gegen den TSV Kornburg bevor. Für den Post SV Nürnberg steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den FC Großdechsendorf am 23.10.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
2:4 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSV Ebermannstadt

Doppel: Bauer / Monath (1), Köferlein / von Lange (0) 
Einzel: N. Bauer (2), V. Monath (3), L. Köferlein (1), L. Lange (0) 
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 Post SV Nürnberg
Doppel: Hiemer / Tasch (0), Koon Koon / Tekin (1) 
Einzel: L. Hiemer (1), M. Tasch (2), J. Koon (2), A. Tekin (1)


